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EMS-Baugruppenkalkulation –
vom Zeitfresser zum Profitbringer

Preise, Lieferzeiten und Mengen bei der Bauteilrecherche abzufragen
ist zeit- und personalintensiv. Abhilfe verspricht die automatisierte

Bauteilbeschaffung und Baugruppenkalkulation.

RAINER SCHOPPE*

* Rainer Schoppe
... ist Fachjournalist für Umwelt, Ener-
gie und Innovationstechnologie

Der Einkauf hat es nicht leicht: Preise,
Lieferzeiten und -mengen bei der
Bauteilrecherche abzufragen ist be-

kanntlich zeit- und personalintensiv. Der
gesamte Informationsbeschaffungsprozess,
den ein EMS-Unternehmen zur Angebotsge-
staltungdurchlaufenmuss,wird zunehmend
komplexer und kostenträchtiger. Abhilfe
verspricht hier die automatisierte Bauteilbe-
schaffung und Baugruppenkalkulation.
Welche Vorteile ein derart modernes Be-

schaffungsmanagement mit sich bringen
kann, zeigt das Beispiel des Karlsruher Soft-
wareentwicklers „etit systems“mit demvon
ihmentwickeltenProgramm„Smart Search“.

In fortwährenderAnwendungdurchdenba-
dischen EMS-Provider Fritsch Elektronik
zeigt sich,wiemanprozessbeschleunigtmit
wettbewerbsfähigenAngebotenKundenund
Projekte gewinnen kann.

Der Markt fordert eine
veränderte Einkaufspolitik
„Elektronikhersteller haben es mit einem

volatilenMarkt zu tun.Nachfrage- undPreis-
schwankungen sind die Regel“, meint
Matthias Sester, Geschäftsführer der Fritsch
Elektronik im baden-württembergischen
Achern. Seiner Erfahrung nach sind jene
EMS-Dienstleister klar imVorteil, die aufAl-
lokationenwie auchauf einenBauteil gesät-
tigtenMarktmit der richtigenEinkaufspolitik
reagieren.Das setze optimaleMarkttranspa-
renzund schnelle Reaktionsfähigkeit voraus.
Einemühsame, teils nochhändischübers

Netz vorzunehmendeRecherchebei den ein-

zelnen Distributoren nach Preisen und Ver-
fügbarkeiten wirkt dabei obsolet. Auch die
schrittweise Ergebnisaufbereitungüber sehr
verschiedene Quellen und Informationsträ-
ger in Tabellen- und Angebotsform werde
demnichtmehr gerecht. Trotz immerwieder-
kehrenderMuster derNachfrageschwankun-
gen finde die Branche nur schwer in einen
standardisierten, arbeitserleichternden
Workflow.
HierAbhilfe zu schaffen sei jedochnur ein

wichtigerAspekt für einmodern funktionie-
rendes EMS-Unternehmen, betont Sester:
„Wir müssen den gesamten Beschaffungs-
und Verarbeitungsprozess integrativ bün-
deln, um Prozesstransparenz zu gewinnen
und wirtschaftlich optimal handlungsfähig
zu sein. Das braucht funktionierende IT-
Schnittstellen nach innen und außen – und
ein Organisationstool mit Drehscheiben-
funktion.“

Bild 1: Vergleich konventionelle und innovative Bauteilerecherche
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Nach eigenemBekunden fertigt die Fritsch
Elektronik alsmittelständischerDienstleister
andie 1,5MillionenBaugruppenpro Jahr für
mehr als 3.000 aktive Produkte. Damit be-
dient sie rund 50Kundenaus verschiedenen
Marktsegmenten–vonder Industrieausrüs-
tung, der Haus-, Sicherheits- und Medizin-
technik bis zurMess-, Steuer- undRegeltech-
nik. Mehr als 15.000 Bauteile werden so
gleichzeitig über ein leistungsfähiges ERP-
System und verschiedene Logistikkonzepte
verwaltet.
Allein der Umstand, dass sich, nach Gor-

donMoore, die Komplexität der integrierten
Schaltkreise rundalle zwei Jahre verdoppeln
unddies Auswirkungen auf die Bauteildich-
te auf den Baugruppen habenwird, hat zeit-
lich und logistisch Auswirkungen auf den
Beschaffungsprozess. Spätestens die gefor-
derte Industrie 4.0-Integration führt jedem
EMS-Unternehmendie notwendigeVerarbei-
tungmit der rasant fortschreitenden Daten-
flut vor Augen: 90 Prozent der weltweit an-
gefallenen Daten kamen in den letzten zwei
Jahren hinzu. Auf den Einkauf wartet eine
schweißtreibende Aufgabe im Wissen, dass
sichder Bestand indennächsten 18Monaten
nochmals um100Prozent erhöhenwird.Die
Folge: Mehr Bauteile pro Baugruppe und
eine Verschiebung hin zur Spezialisierung.

Die Chancen der Veränderung
ergriffen
Im Zuge der Überlegungen, den Daten-

Workflow zur Bauteilbeschaffung und zur
Baugruppenkalkulation zukunftsweisend
auszurichten, entschied sichdie FritschElek-
tronik vor fünf Jahren für einAngebot der etit
systemsGbR.Demdamals noch jungen, stu-
dentisch geprägtenUnternehmen standdas
CIE, Center für InnovationundEntrepreneur-
ship, desKarlsruher Instituts für Technologie
beratend zur Seite, einer Idee zur Marktfä-

higkeit zu verhelfen: Beiden Start-up-Grün-
dern, dem promovierten Bao Ngoc An und
dem 30-jährigen Aygen Selcuk, der dem
Vater in seinemEMS-Unternehmen zur Seite
steht, waren die zunehmend schwierige Da-
tennutzungundder aus ihrer Sicht umständ-
liche Beschaffungsprozess im Einkauf von
EMS- und E2MS-Unternehmen aufgefallen.
Noch im selben Jahr, 2015, entwickelten

sie daraufhin eine Lösung. Das Programm
Smart Search, das dem Nutzer Ersparnis an
Zeit und profitableres Arbeiten versprach,
war geboren. Für eine lang angelegte Feldin-
stallation suchte das Software-Duo für Kal-
kulations- undEinkaufsprozesse imElektro-
nik-produzierendenGewerbeProbanden, die
nicht nur an das Konzept glaubten. Sie soll-
ten den gesicherten Beweis der effizienten
Wirkungsweise des Smart-Search-Pro-
gramms antreten und es langfristig nutzen
wollen.
„Die Fritsch Elektronik war mit ihrem

Wunsch nach einer grundsätzlichen Ratio-
nalisierung inder Bauteilbeschaffungs- und
Angebotsaufbereitung für uns ein idealer
Partner, unser System ins Feld zu führenund
sattelfest zu gestalten“, erklärte der 34-jäh-
rige etit systems-MitbegründerBaoAn. EMS-
UnternehmendieserGrößenordnungmühen
sichhier bislang von einemLieferantenkon-
takt zumnächstenumTransparenzundVer-
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gleichbarkeit.“Nicht selten, soAnweiter, sei
zudem telefonischer Austausch notwendig,
um Fragen zu klären oder direkt zu verhan-
deln. Ebenso an der Tagesordnung sei es,
dass Projekte sich verschiebenundAngebo-
te erneut einzuholen sind. Ein mühsamer
und zeitraubender Prozess, der einerWarte-
schleife gleicht.
Das an zentraler Stelle implementierte

Smart-Search-Programm hingegen ermög-
licht mit der Bündelung und Verarbeitung
einer Fülle an Informationen eine direkte
Datenkommunikation,mit allen gewünsch-
tenLieferantenundDistributoren–unddas
in Echtzeit.
Über normierte Informationsschnittstellen

werden die notwendigen Daten durch den
Aufbau einerDirektverbindung einfachund
sicher transferiert. Die Vergleichbarkeit von
Bauteilen wird so erheblich verbessert.
Smart Search wird hier zur konkreten An-
wendung der Industrie 4.0-Philosophie.
Durch die automatische Verarbeitung der

Stücklisten entfällt die bisher zeitraubende
Arbeit der bislang vom EMS-Dienstleister
aufzubringenden Ergebnisanalyse und -be-
wertung.
Auch die Abwägung, inwieweit Anfragen

bei unterschiedlichenMengen von Konden-
satoren, elektromechanischen Elementen
oder ICs reinwirtschaftlichnoch interessant

Bild 2: Informationsschnittstelle in der Vergangenheit und heute bzw. künftig
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oder notwendig erscheinen, lassen sich mit
den Analysen der über das Smart-Search-
Tool aufbereiteten Daten schnell und exakt
ermitteln. Das gilt auch für Bauteile, bei de-
nen eineAnfrage sichnicht rentierenwürde.
Sie werden so automatisch bei jeder pro-

jektbezogenen Anfrage ohne weiteren Auf-
wand stets in die preislich optimierte Ange-
botsgestaltung einbezogen. Angesichts der
geringen Marge beim Materialeinkauf von
unter 5,0Prozent amEndeder Supply Chain,
wird demEMSsodieGewissheit zuteil, beim
Einkauf bestens recherchiert zu haben.

Prozessoptimierung:
Einbindung von ERP
Die Einbindung des eigenen ERP-Systems

indieSmart-Search-Schnittstelle zurProzess-
optimierung erlaubt es, bei Sammelrecher-
chendenEMS-eigenenBauteilbestand indie
Abfragen einzubeziehen. Er wird wie ein
„selbstständiger Lieferant“ geführt, mit fle-
xibler Zuweisung und transparentem Um-
gang mit den vorhandenen Bauteilen. Die
Stücklisten sind auf diese Weise mit einem
Vorgang komplettiert. Bei der Anlage neuer
Stücklisten wird das vorhandene Portfolio
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Bild 3:
Mit der zentralen
Einbindung des intelli-
genten Recherchetools
Smart Search werden
EMS-Provider schnel-
ler und flexibler bei
der Bauteilrecherche
und der Abgabe von
Angeboten.
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automatisch mit eingebunden. Die Umset-
zung erfolgt deutlich zeitverkürzt.
In der Folge erscheint übersichtlich der

EMS-eigeneBauteilbestand,mitArtikelnum-
mern,Mengen- und Preisauszeichnung und
demVerwendungszweck. FehlendeBauteile
werdenautomatisch indieAnfragenbei den
verschiedenen Lieferanten integriert. Auch
dieKANBAN-Bestellautomationwird erleich-
ternd über diese Schnittstelle geführt.

Aus der Defensive in die kon
struktive Position gebracht
Es tritt langsam ein Wandel in der EMS-

Branche ein, weg von der fremdbestimmten
Position am Ende der Lieferkette. Man
schreibt sichwirtschaftlichprozessoptimier-
tesDenkenundpartnerschaftlichesHandeln
auf die Fahnen.Möglichwird dies durchGe-
schäftsmodelle, die die Bildung von Ein-
kaufsgemeinschaften zum Ziel haben. Die
Anwendung von normierten Schnittstellen,
bei denen niemand unter den Anfragenden
benachteiligt wird, macht es möglich.
Auch durch den Umstand, dass mit der

digitalisierten Recherche die Ungleichbe-
handlung bei der Bauteilsuche entfällt und
sie den Beschaffungsprozess rationalisiert,
wird der Aufwand an Zeit und Personal ge-
ringer. Ein segensreicherUmstand, der auch
seitens derHersteller undDistributoren sein
Gutes hat;mehr Zeit fürweitereKundenund
Aufträgebeiderseits. „UntermStrichwirdmit
der Einführung des Smart-Search-Tools im
Beschaffungswesen dem Begriff Industrie
4.0 ein wahres Gesicht gegeben“, resümiert
Fritsch-GeschäftsführerMatthias Sester nach
der nun schon über fünfjährigen partner-
schaftlichen Zusammenarbeit mit den Soft-
wareentwicklern von etit systems.

Mit dem IT-gestützten Tool, so Sester, sei
man in der Lage neue Produktivitätssteige-
rungenauszumachen.Dies gälte nach seinen
Erkenntnissen insbesondere dort, wo der
Anteil derMaterialkostenbereits heutemehr
als 65 Prozent an den Gesamtkosten habe.
Daraus ließen sich neue Geschäftsmodel-

le entwickeln, die die Branche nachhaltig
verändern werden. Die Bedeutung daran
würde umso größer, je mehr sich daran be-
teiligen und an der Umsetzung aktiv mitar-
beiten. Für die EMS-Betriebe inDeutschland
hieße es aber auch, sich auf ihre Stärken zu
besinnenund sichmit der Rolle amEndeder
Supply Chainnichtmehr zufrieden zugeben.
Aktiv zu gestalten und gemeinsam Einfluss
geltend machen, sei nun angesagt – sonst
machten es die anderen. // JW

etit systems / Fritsch Elektronik
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Bild 4: etit systems-Gründer Aygen Selcuk (links) und Bao An vor ihrem Bürocontainer, einer Gründer-
schmiede in Karlsruhe.
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Bild 5:Mit Blick fürs Effiziente: Beim Bauteilma-
nagement kommt Fritsch Elektronik-Geschäftsführer
Matthias Sester mit dem Smart-Search-Programm
zeit- und kostensparender voran.
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